
Wohnungszüglete in Eigenregie: Was Sie beachten müssen.  

Machen Sie es den Freunden nicht zu schwer  

Fleissige Freunde, ein gutes Fahrzeug und eine vorausschauende Planung: Wie Ihr Umzug auch ohne 
Zügelprofis gelingt.  

Eine Züglete will gut vorbereitet sein - erst recht, wenn Sie selber Regie führen. Sobald der Termin feststeht, 
werben Sie also Helferinnen und Helfer an, mieten den Lieferwagen und organisieren genügend 
Verpackungsmaterial. Vielleicht erhalten Sie Kartons gratis von Freunden, andernfalls können Sie sie im Do-
it-yourself-Shop kaufen oder beim Zügelunternehmen mieten. Die Miete ist etwas teurer, hat aber Vorteile:  

Sie erhalten robuste, gut stapelbare Boxen, und nach Gebrauch werden Sie die Dinger wieder ohne 
Entsorgungsaufwand los. Erkunden Sie beizeiten auch den Fahrweg und die Auf- und Ablademöglichkeiten 
möglichst nah bei der Haustür, Es empfiehlt sich, den Hauswarten die Züglete anzumelden und sie allenfalls 
zu bitten, am Vorabend einen genügend grossen Parkplatz zu reservieren.  

Gut unterwegs 
Wählen Sie einen Lieferwagen mit genügend grossem, gedecktem Ladevolumen. Falls Sie Tiefgaragen 
befahren müssen, achten Sie auf die maximale Durchfahrtshöhe! Gegen Aufpreis erhalten Sie ein Fahrzeug 
mit Hebebühne, die schont den Rücken. Achten Sie unbedingt auf eine ausreichende Versicherung. Eine 
Haftpflichtversicherung für Schäden, die bei einem Unfall Dritten zugefügt werden, muss der Vermieter 
selbst abschliessen. Die Vollkasko zur Versicherung von Schäden am Mietauto ist dagegen nicht zwingend. 
Falls sie im Mietpreis nicht enthalten ist, sollten Sie sie dazukaufen, ausserdem können Sie mit einer 
Zusatzprämie den oft hohen Selbstbehalt von mehreren Tausend Franken reduzieren. Fahren Sie mit dem 
Mietwagen nie allein. Beim unübersichtlichen Lieferwagen sind Sie froh, wenn jemand beim Manövrieren 
hilft.  

Gut unterstützt 
Wer mit Kolleginnen und Kollegen zügelt, statt ein Profi-Unternehmen zu verpflichten, hat im besten Fall 
mehr Spass am Zügeltag und spart erst noch gutes Geld. Die Bereitschaft Ihrer Freunde sollte Ihnen aber 
auch Verpflichtung sein: Bereiten Sie den Umzug gewissenhaft vor, damit die abgemachte Einsatzdauer 
eingehalten werden kann. Beschaffen Sie Zügelhilfen, die das Schleppen der Lasten erleichtern: 
Tragegurten zum Beispiel, Decken zum Einschlagen scharfkantiger und heikler Gegenstände, 
Transportrollis, wenn längere Distanzen zu gehen sind. Und packen Sie lieber ein paar Transportkisten oder 
-kartons mehr, dafür nicht zu schwer: Männer zwischen 20 und 35 Jahren sollten gemäss Suva nicht 
schwerer als 25 Kilo tragen, Frauen im gleichen Alter 15 Kilo.  

Sorgen Sie auch für ausreichend Getränke und Verpflegung. Und seien Sie grosszügig, falls etwas zu Bruch 
geht. Denn Ihre Kolleginnen und Kollegen erweisen Ihnen mit der unkomplizierten Zügelhilfe im Rechtssinn 
eine Gefälligkeit und haften deshalb höchstens zur Hälfte für einen Schaden. Überdies bezahlt Ihre 
Haftpflichtversicherung nur den Gebrauchtwert eines Zügelguts. Davon die Hälfte abgezogen und auch noch 
den Selbstbehalt, ergibt dann oft ein Nullsummenspiel.  

Also Schwamm drüber. Oder vorher eine zusätzliche Umzugsversicherung abschliessen, die für den 
Schaden ohne Wenn und Aber aufkommt.  
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